
Protokoll des Konvents der Gemeindeberatung und 
Organisationsentwicklung in der Evangelischen Kirche 
von Westfalen 

 

Datum   07.02.2022 (10.00 – 13.00 Uhr) 

Ort   Zoom-Konferenz (online) 

Teilnehmende Martin Behrensmeyer, Anne Braun-Schmitt (bis 12.30 Uhr), Sabine 
Breithaupt-Schlak, Norbert Deka, Hans-Jürgen Drechsler, Andreas Eichler, 
Christhard Ebert, André Hagemeier, Beate Heßler (ab 11.50 Uhr), Thomas 
Krieger, Nora Jost, Ernst-Eduard Lambeck, Lars Linder, Christian Oelke (bis 
10.30 Uhr), Simone Osterhaus (bis 12.30 Uhr), Frank Pawellek, Claus-Jürgen 
Reihs, Frank Rüter, André Stitz, Helga Trölenberg, Esther Witte (bis 12.05 Uhr) 

Protokoll Frank Pawellek 

____________________________________________________________ 

 

Begrüßung 

Frank Pawellek begrüßt die Anwesenden zum Konvent, der 2022 zum zweiten Mal online stattfindet. 

 

Andacht 

Christhard Ebert hält eine Andacht mit den Schwerpunkten Arbeitslast und Weisheit (teilweise als 
Kleingruppengespräch).  

 

Regularien 

Das Protokoll schreibt Frank Pawellek. 
Das Protokoll des Konvents 2021 wird zur Kenntnis genommen (einstimmig, keine Enthaltungen). 
Es liegen keine Anträge auf Änderung der vorliegenden Tagesordnung vor, die damit einstimmig 
angenommen wird. 
 

Gemeinsamer Jahresbericht 2021 von Geschäftsstelle und Beirat der 
Gemeindeberatung 

Der Jahresbericht liegt vor, Ernst-Eduard Lambeck erläutert die wesentlichen Aspekte. Die 
anschließende Aussprache umfasst folgende Anfragen und Anmerkungen: 

Aufgrund fehlender Rückmeldungen mehrfach ausgeschriebene Beratungsanfragen werden entweder 
nach einer zweiten Ausschreibungsrunde, durch die Geschäftsstelle selbst oder nach direkter 
Kontaktaufnahme mit Beratungsteams vergeben. Bisher konnten alle eingegangenen Anfragen auf 
diesem Wege bearbeitet werden. Es kam kurzfristig zu einem Ausfall des Kontaktformulars, der 
inzwischen aber behoben werden konnte. 

Komplexe Beratungen z. B. mit mehreren beratenen Systemen innerhalb eines Kirchenkreises im 
Rahmen regionaler Entwicklungen benötigen eine sorgfältige Koordination und Kommunikation unter 
den Beteiligten. Beirat und Geschäftsstelle werden sich dieses Thema annehmen. 

Der Konvent merkt an, dass sich Beratungen zunehmend um das Thema „Rückbau“ drehen, der auf 
teils eigene analoge Erfahrungen trifft. Diese „abschiedliche“ Thematik sei gelegentlich belastend, die 



häufige Beschäftigung von Presbyterien mit ausschließlich strukturellen Fragestellungen erscheint 
unbefriedigend.  

Reflektierte Professionalität der eigenen Beratungstätigkeit beim Thema Stress und 
Arbeitsüberlastung beinhaltet einen sorgsamen Umgang mit den persönlichen und fachlichen 
Ressourcen und deren Pflege.  

Es wird diskutiert, ob und wo es landeskirchenweite Strukturprozesse zur Bewältigung der aktuellen 
Veränderungen gibt. Hierzu wird aus dem Konvent auf eine Zusammenstellung hingewiesen, die online 
unter folgender Adresse eingesehen werden kann: 

https://www.taskcards.de/#/board/46cdb29e-c7cd-43c8-be4f-4fda7e47b537/view 

Es wird erwähnt, dass es an „Best Practice“ Beispielen für erfolgreiche Rück-/Umbauprozesse in 
Kirchengemeinden fehlt. Weiter wird angemerkt, dass die jüngere Generation von Pfarrerinnen und 
Pfarrern durch das Thema durchschnittlich wohl weniger emotional belastet ist, da sie am Aufbau der 
betreffenden Strukturen selbst nicht beteiligt, sondern bereits mit (ersten) Rückbauprozessen 
aufgewachsen sei. 

 

Zertifikatübergabe 

Ernst-Eduard Lambeck übereicht an Esther Witte (symbolisch) das Zertifikat zur systemischen 
Gemeindeberaterin / Organisationsentwicklerin nach erfolgreichem Abschluss der Weiterbildung. 

 

Pause 

 

Referat „Einführung in Methoden des agilen Projektmanagements“ 

Helga Trölenberg referiert über das Thema „agile Methoden“ mit Beispielen aus der Software-
Entwicklung und Erfahrungen aus der Musikvermittlung, unter Beachtung von Anwendungsmög-
lichkeiten in kirchlichen Bezügen.  

Der Konvent diskutiert die Möglichkeiten und Grenzen agilen Projektmanagements im Rahmen von 
Gemeindeberatungen. 

Eine Zusammenfassung liegt diesem Protokoll als Anhang bei. 

 

Konvent 2023 

Der nächste Konvent ist für den 06.02.2023 geplant, nach Möglichkeit dann wieder in Präsenz. 

 

Dank und Verabschiedung 

Ernst-Eduard Lambeck dankt den Beratenden und Konventsmitgliedern für ihr Engagement, den 
Mitwirkenden in Beirat, Ausbildungskommission und der Konventsversammlung. 

 

Ende 

Frank Pawellek schließt die Konventsversammlung gegen 13.00 Uhr. 

 

https://www.taskcards.de/#/board/46cdb29e-c7cd-43c8-be4f-4fda7e47b537/view

